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Bereifte RoseÖkologisch wertvolle Hecke mit Krautsaum

Ökologisch wertvolle Hecken
•	 Verschiedene einheimische und regionaltypi-

sche Gehölzarten verwenden
•	 Hoher Anteil an dornen- und beerentragenden 

Sträuchern
•	 Prägende Einzelbäume (u. a. Ahorne, Hagenbu-

chen, Kirschen) in die Hecke integrieren
•	 Krautsaum entlang der Hecke anlegen bzw. 

stehen lassen
•	 Kleinstrukturen wie Ast-, Stein- und Laubhaufen 
randlich und in Lücken schaffen

Tipps zur Heckenpflege
Der beste Zeitpunkt für die Heckenpflege liegt 
zwischen November und März (während der 
Vegetationsruhe). Die Hecke soll abschnitt-
weise und selektiv gepflegt werden:
•	 Einzelne, rasch wachsende Arten (u. a. Hage-
buche, Liguster, Weide) auf den Stock setzen: 
Triebe ca. 10 cm über dem Boden abschneiden 
(alle 3-5 Jahre) 

•	 Langsam wachsende Arten (u. a. Wildrosen, 
Kornelkirsche, Holunder) schonend pflegen: 
Einzelne alte Triebe an der Basis entfernen (alle 
5-8 Jahre)

Tipps zur Pflanzung
•	 Sträucher in Gruppen pflanzen (3-5 Sträucher 

derselben Art beieinander)
•	 Pflanzung während der Vegetationsruhe (zwi-

schen November und März) bei frostfreiem 
Boden

•	 Verletzte Wurzeln etwas zurückschneiden
•	 Sträucher nicht tiefer als den Wurzelansatz 
pflanzen

•	 Rückschnitt bei wurzelnackten Gehölzen
•	 Pflanzloch wieder mit lockerer Erde auffüllen, 

leicht andrücken
•	 Gehölze nach der Pflanzung reichlich giessen, 

danach nicht mehr giessen

Auswahl einheimischer Heckenpflanzen
Nachfolgend ist eine Auswahl an attraktiven, ein-
heimischen Heckenpflanzen für Hinwil aufgelistet:

Mit der Pflanzung von Einzelsträuchern in Ihrem Garten respektive der Aufwertung oder sogar Neupflanzung 
einer Hecke bereichern Sie unser Hinwiler Landschaftsbild und bieten vielen einheimischen Tier- und 
Pflanzenarten einen wertvollen Lebensraum. Damit die Heckensträucher bzw. Hecken ihre vielfältigen 
Funktionen als Windschutz, Überwinterungs- oder Fortpflanzungsorte erfüllen können, müssen sie fachge-
recht gepflanzt und gepflegt werden.

Hecken – wertvolle Landschaftselemente

Infoblatt zu Hecken und zur Pflanzung von Einzelsträuchern im Rahmen der 
Heckenpflanzen-Bestellaktion des Landschaftsentwicklungskonzepts (LEK) Hinwil

•	 Bereifte Rose
•	 Duft-Rose
•	 Faulbaum
•	 Feld-Ahorn
•	 Feld-Rose
•	 Gewöhnlicher 

Schneeball
•	 Hagebuche
•	 Hunds-Rose
•	 Korb-Weide
•	 Kornelkirsche

•	 Liguster
•	 Pfaffenhütchen
•	 Purgier-Kreuzdorn
•	 Rote Heckenkirsche
•	 Sanddorn
•	 Schwarzdorn
•	 Schwarzer Holunder
•	 Süsskirsche
•	 Traubenkirsche
•	 Wolliger Schneeball
•	 Zimt-Rose


